
KASSEL. Zu einem Gala-Abend
lädt der Kasseler Mohammad
Rasuli am kommenden Sams-
tag (24. November) ins Auto-
haus Hessenkassel in die Leip-
ziger Straße 156 ein. Unter
dem Titel „Crash of the Lions“
stehen insgesamt acht Profi-
Kämpfe vom Leicht- bis zum
Schwergewicht auf dem Pro-
gramm. Sogar ein Weltmeis-
terschaftskampf des Boxver-
bandes GBC zwischen Nikita
Maisak (2,12 Meter, 142 Kilo-
gramm) und Jurij Frank (2,17
Meter, 135 Kilogramm) soll
das Publikum begeistern. Den
Hauptkampf bestreitet der 34-
jährige Rasuli gegen den Mag-
deburger Patrick Linkert

(22.30 Uhr). Tickets sind in
den Kategorien 30, 45, 75 und
125 Euro (VIP-Ticket mit Essen
und Getränken) erhältlich.Der
Einlass beginnt um 18 Uhr.
Vorverkauf in der Kasseler
Sportschule Body & Fight,
Schillerstraße 36, im Grimm-
heimat-Nordhessen-Shop in
der Kasseler Kö-Galerie und im
Sportshop an der Kasseler Eis-
sporthalle. Infos auch unter
www.m-rasuli.de (sol)

Rasuli
wieder im
Boxring
Kampfabend im
Autohaus Hessenkassel

Organisator und Boxer: Moham-
madRasuli. Foto: Schachtschneider

Diese 52 Probanden aus ganz Nord-
hessen nehmen an der Marathon-
Studie teil:
Sybille Art, Edertal-Bergheim; Birgit
Arndt-’Rinke, Kassel; Petra Bohnen-
kamp, Kassel; Angelika Grafe Bunzen-
thal, Vellmar; Helga Grebe, Guxhagen;
AntjeHellrung, BadSooden-Allendorf;
MartinaHesse, Reinhardshagen; Betti-
na Jakob, Schaumburg; Sünje Krüger,
Edertal; Lucia Körschgen, Kassel; Gor-
dana Langhans, Immenhausen; Ute-
Anemone Lorenz, Schwalmstadt; Anja
Schneider, Niedenstein; Kerstin Mey-
farth, Kassel; Monika Orth, Kas-
sel;Brunhilde Pippert-Eckart, Wabern;
Christin Raßmann, Kassel; Elke Scholz-
Kutzler, Wanfried; Yvonne Sonnen-
schein, Felsberg; Alexandra Tscheu-
schner, Kassel; Leona Vervoort, Wolf-
hagen; Elke Völker, Baunatal; Astrid
Volland, Kaufungen; EvaWagner, Göt-
tingen; Nadine Warken-Steube, Ring-
gau; Andrea Wenderoth, Felsberg;
Klaus-Dieter Becker, Hofgeismar;
Sigrid Ludwig-Morell; Ottmar Bierent,
Eschwege; Andreas Brede, Kassel;
ChristophDressler, Melsungen; Stefan
Ebbrecht, Baunatal; Marcel Everding,
Kassel; Dirk Göbel, Trendelburg; Sven
Grebe, Schauenburg; Markus Grebe,
Guxhagen; Andreas Hartmann; Gerd
Henke, Hofgeismar; Karsten Kraech-
ter, Edermünde;PeterKubetek,Kassel;
Ulrich Luther, Kassel; Jens Marggraf,
Melsungen; Silvio Merkel, Peter Mül-
ler, Helsa; Stefan Richter, Immenhau-
sen; Timo Rösler, Zierenberg; Siegmar
Rott, Kassel; Jörg Schmahl, Reinhards-
hagen; Heiko Schmidt, Bebra; Thomas
Schneider, Schauenburg; Joerg Senn-
henn, Sontra; Alexander Mix, Vellmar;
EikeWiesinger,Melsungen.

Teilnehmer

Regionalsport
in Kürze
Heimspiele für
Baunatal undMünden
Handball. Ein Heimspiel hat
heute Abend der Drittligist Ein-
tracht Baunatal. Die Mannschaft
von Trainer Ralf Horstmann trifft
ab 19.30 Uhr in der Rundsport-
halle auf die zweite Mannschaft
des SCMagdeburg. Zur gleichen
Zeit empfängt die TGMünden
die Mannschaft aus Pohlheim.
Die HSG Gensungen/Felsberg
muss unterdessen auswärts an-
treten. Das Spiel in Cottbuswird
heute um 19 Uhr angepfiffen.

KSV Baunatal und
Lohfelden zu Hause
Fußball. In der Hessenliga spie-
len der KSV Baunatal und der
FSC Lohfelden zu Hause. Im Bau-
nataler Parkstadion gastiert heu-
te ab 14.30 Uhr der FCA Darm-
stadt, während zur gleichen Zeit
im Lohfeldener Nordhessensta-
dion Viktoria Griesheim antritt.
Der OSC Vellmar gastiert bei
Rot-Weiß Darmstadt.

Kirchhof gastiert
in Dortmund
Handball. In der 2. Frauen-Bun-
desliga gastiert die SG Kirchhof
heute ab 19 Uhr in Dortmund.

BG Göttingen
trifft auf Karlsruhe
Basketball. Ein Heimspiel steht
für den Zweitligisten BG Göttin-
gen auf dem Programm. In der
Göttinger S-Arena gastiert am
Sonntag ab 17 Uhr die BG Karls-
ruhe.

ben sich bei uns beworben.
Das hatte ich nicht erwartet.
Es zeigt aber, dass die Motiva-
tion vorhanden ist, einen Ma-
rathon anzugehen. Viele trau-

KASSEL. Der Startschuss ist
gefallen: 52 Läufer aus ganz
Nordhessen sind gestern und
heute im Kasseler Auestadion
auf Herz und Nieren geprüft
worden. Nicht ohne Grund:
Sie nehmen an der neuen Stu-
die „Mit Gehphasen zum Ma-
rathon“ teil, die Prof. Dr. Kuno
Hottenrott vom Institut für
Leistungsdiagnostik und Ge-
sundheitsförderung der Uni-
versität Halle-Wittenberg inii-

tiert hat. Gemeinsam mit den
Breitensportlern will der Kas-
seler Fitness-Experte den wis-
senschaftlichen Beweis dafür
liefern, dass Sportler, die in ei-
nen Marathon-Lauf gezielte
Gehphasen einstreuen, Kör-
per und Kräfte schonen und
trotzdem Bestzeiten aufstel-
len können.

Ende Oktober hatte Hotten-
rott mit Hilfe der HNA laufer-
fahrene Probanden gesucht.
Und die Rückmeldungen wa-
ren enorm. „165 Personen ha-

52 Läufer starten Vorbereitung
Mit Leistungstest im Auestadion fällt der Startschuss zu neuer Marathon-Studie

en sich das allein nicht, wohl
aber in der Gruppe“, erklärt
Hottenrott.

Ausgelost wurden 52 Teil-
nehmer, je 26 Frauen und

Männer im Alter zwischen 27
und 58 Jahren. Sie haben eine
Bestzeit über zehn Kilometer
zwischen 45 Minuten und ei-
ner Stunde oder einen Halb-

marathon zwischen
1:43 und 2:30 Stun-
den vorzuweisen.
Eine Gruppe (13 Män-
ner, 13 Frauen) wird
am 12. Mai beim Kas-
sel-Marathon die
42,195 Kilometer
durchlaufen, die an-
dere Gruppe wird ge-
zielt zwischenzeitlich
gehen. Nun steht aber
erst einmal die Vorbe-
reitung an. Die Läufer
haben individuelle
Trainings- und Ernäh-
rungspläne erhalten.
Anfang Januar steht
dann der nächste Ge-
sundheitscheck beim
Kasseler Kardiologen
Dr. Frank Jäger auf
dem Programm. Bis
Mai folgen drei weite-
re Leistungstests im
Auestadion.

Als Sponsoren sind
die AOK und der Fi-
nanzdienstleister MLP
dabei. (mis)

Ein Pieks ins Ohr: Stephan Schulte nimmt Probandin Sibyle Arc (Mitte) Blut
ab. Ute Lorenz schaut interessiert zu. Foto: Schachtschneider/TP

Mit Gehphasen
zum Marathon

FIT DURCHS LEBEN

KASSEL. Fußball-Regionalligist
KSV Hessen Kassel bangt vor
dem Spiel morgen bei Worma-
tia Worms (14 Uhr, Ausschnitte
bei Radio HNA) um den Einsatz
des zuletzt erfolgreichen Stür-
mers Christian Henel. Der 24-
Jährige nahm zwar gestern am
Mannschaftstraining teil, hat
aber seine Verletzung am Au-
ßenband noch nicht wirklich
überwunden. Wahrscheinlich
ist, dass er zunächst auf der
Bank sitzen wird. Für ihn könn-
te Tobias Damm mal wieder
eine Chance von Anfang an be-
kommen. In den vergangenen
sieben Begegnungen wurde der
Angreifer jeweils nur einge-
wechselt.

Einsatzbereit ist auf alle Fälle
Tobias Becker, der beim 2:1-
Sieg gegen den FSV Frankfurt II
die mittleren beiden Schneide-
zähne verloren hatte. Ansons-
ten fährt der KSV nach drei Sie-
gen in Folge mit viel Selbstbe-
wusstsein nach Worms – zumal
sich auch die Bilanz auf frem-
den Plätzen sehen lassen kann.
Dort gab es bisher in sieben
Spielen nur eine Niederlage.
(hag)
Die mögliche KSV-Aufstel-

lung: Nulle – Gundelach, Rahn,
Müller, Hammann – Becker,
Gaede – Pinheiro, Marz, Merle –
Damm

Dammsteht
für Henel
bereit
KSV tritt morgen
in Worms an

HINTERGRUND

Eon verlost 500 zusätzliche Startplätze
Titelsponsor Eon Mitte Ver-
trieb verlost weitere 500
Startplätze für den Mini-Ma-
rathon. Insgesamt über-
nimmt das Unternehmen da-
mit die Startgebühren von
3000 Kindern – 2500 Plätze
hatte Eon bereits ausgelobt.
Das gab Geschäftsführer Ul-
rich Fischer gestern bekannt.
„Für mich ist das ein persönli-
ches Bedürfnis. Wir möchten
auch Kindern aus sozial

schwächeren Familien die
Teilnahme ermöglichen.“
35 Schulenmit 2000 Teilneh-
mern haben sich laut Mara-
thon-Organisator Winfried
Aufenanger bereits für die
Plätze beworben. Schulen
können sich bis zum 30. No-
vember bewerben beim Eon
Mitte Kassel Marathon, Mara-
thon-Büro, Monteverdistr.2,
34131KasseloderperMail an
info@kassel-marathon. de.

den Städten laufen. Erstmals
ausgetragen wird auch Raiffei-
sen-Azubi-Cup mit Wertungen
für Marathon, Halbmarathon
und Staffeln. Wieder im Pro-
gramm ist auch der MLP-Uni-
Cup. „Wir hoffen auf den Sog-
Effekt und darauf, dass viele
Studenten und Mitarbeiter der
Universität mitmachen. Es gibt
da noch viel Luft nach oben“,
sagt MLP-Geschäftsführer Mar-
cel Everding.
•Mehr Handbiker: Der Handbi-
ke-Wettbewerb wird aufgewer-
tet. 40 bis 50 Starter, darunter
auch einige Paralympics-Teil-
nehmer, kommen nach Kassel.
Erstmals ist das Rennen in Kas-
sel in eine bundesweite Rennse-
rie eingebettet.
•Unterstützungder Inliner:
Der Inline-Mini-Halbmarathon
erlebt am Samstag, 11. Mai, sei-
ne Premiere. Auf einem Rund-
kurs (2,1 Kilometer) auf der
Menzelstraße können Kinder
bis 13 Jahre teilnehmen. Damit
auch die Inline-Skater im Win-
ter trainieren können, ist ge-
plant, die Tiefgarage am Fried-
richsplatz für Trainingszwecke
zu nutzen.
• Mehr Infos auf der Marathon-
Homepage:
www.kassel-marathon.de

rücksichtigen können. Freitag-
abends wird es ein buntes Pro-
gramm anlässlich der 1100-
Jahr-Feier Kassels geben. Ge-
plant sind unter anderem ein
Sternlauf mit 1100 Läufern und
ein Promilauf über 1100 Meter.
•Weitere Cups: Gleich zwei
neue Cups stehen auf dem Pro-
gramm. Anlässlich der neuen
Partnerschaft mit dem Pader-
borner Osterlauf gibt’s nun den
„PaKa-Cup“. Es gibt zwei Ge-
meinschaftswertungen: In Pa-
derborn zehn Kilometer und
Halbmarathon in Kassel laufen
oder die Halbmarathons in bei-

antwortlichen das Auestadion
bei der Stadt geblockt. Darüber
sind auch Fußball-Regionalli-
gist KSV Hessen und der Süd-
westdeutsche Fußball-Verband
informiert, die dies bei der Ter-
minierung der Rückrunde be-

VON M I C HA E LA S T R EU F F

KASSEL. Noch ist ein gutes hal-
bes Jahr Zeit, bevor am 12. Mai
wieder tausende Läufer beim
Eon Mitte Kassel Marathon an
den Start gehen werden. Doch
das Breitensportereignis wirft
bereits jetzt seine Schatten vo-
raus. Bislang haben sich 1020
Läufer angemeldet. „Das sind
45 Prozent mehr Anmeldungen
als zum gleichen Zeitpunkt
2012“, sagte Marathon-Chef
Winfried Aufenanger, der zu-
dem gestern einige Neuerun-
gen vorstellte, auf die sich die
Läufer bei der siebten Auflage
freuen können.
• Spendenläufer gesucht: Jeder
Teilnehmer kann Spendenläu-
fer werden und ein Projekt der
Ärzte für die Dritte Welt im
Mathare Valley Slum in der ke-
nianischen Hauptstadt Nairobi
unterstützen. Die Idee: Für je-
den Marathon-Meter gibt’s ei-
nen Euro. Die Registierung als
Spendenläufer gibt’s auf der
Homepage des Marathons.
• Programm imAuestadion:Das
Auestadion, wo im Frühjahr
erstmals der Zieleinlauf statt-
fand, wird auch 2013 wieder im
Zentrum stehen. Vom 8. bis 12.
Mai haben die Marathon-Ver-

VielNeues beimMarathon
Spendenläufer und mehr Cups: Breitensportveranstaltung wirft Schatten voraus

Tausende Teilnehmer: So wie beim Start 2012 wird’s auch am 12. Mai 2013 wieder zugehen. Foto: Fischer

Regionalliga Südwest
Eintr. Frankfurt II - Bayern Alzenau . . . 0:1
FC Homburg - 1.FC Kaiserslautern II . . 1:2
1.FC Eschborn - Eintracht Trier . . . . heute
SC Idar-Oberstein - TuS Koblenz . . . heute
FSVMainz 05 II - SG Großaspach . . . heute
SC Pfullendorf - TSG Hoffenheim II . heute
SC Freiburg II - SSV Ulm 1846 . . . . . heute
FSV Frankfurt II - SV Elversberg . . Sonntag
Worm.Worms - KSV Hessen . . . . Sonntag

1. TSG Hoffenheim II 16 40:16 32
2. SV 07 Elversberg 15 31:19 32
3. KSV Hessen Kassel 16 26:19 29
4. Eintracht Trier 16 26:18 28
5. SVWaldhof Mannheim 16 24:17 27
6. TuS Koblenz 17 22:20 26
7. SG Großaspach 16 27:15 24
8. Wormatia Worms 15 23:22 22
9. FC Homburg 17 26:33 22
10. SSV Ulm 1846 16 19:17 21
11. 1. FC Kaiserslautern II 16 22:27 21
12. SC Idar-Oberstein 16 15:16 19
13. SC Pfullendorf 16 19:21 18
14. SC Freiburg II 16 22:27 18
15. 1. FSV Mainz 05 II 15 25:28 17
16. 1. FC Eschborn 16 16:24 16
17. FC Bayern Alzenau 17 22:34 16
18. FSV Frankfurt II 16 13:29 14
19. Eintracht Frankfurt II 16 15:31 11

Fußball
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